
 
 
 
 
 
Oberstufenschule Nänikon-Greifensee  

 

Unsere Hausregeln 
 
Liebe Schülerin, lieber Schüler 
 
Wir verstehen unsere Schule als ein Haus des Lernens und fairen Zusammenlebens.  
Zu den «BewohnerInnen» unseres Hauses gehören die Schülerschaft, die Lehrpersonen, der Hauswart, weitere Angestellte der Schu-
le, Mitglieder der Schulpflege, die Eltern sowie Gäste, die uns von Zeit zu Zeit besuchen. 
Um in den Klassenzimmern, im Schulhaus und auf dem Pausenplatz einen geordneten Schulbetrieb zu ermöglichen, gelten unten 
stehende Regeln. 
Unsere Regeln zeigen dir, welches Verhalten wir erwarten. Alle Jugendlichen und Erwachsenen im Schulhaus Wüeri sollen sich 
wohl und sicher fühlen können. 
Die Regeln gelten überall und für alle Schülerinnen und Schüler (z.B. im Unterricht, in den Spezial-räumen, in den Gruppenarbeits-
räumen, im Treppenhaus und auf dem Pausenplatz). Sie regeln fünf Bereiche: 
 
1. wie ich lerne 
  

• Ich komme pünktlich zur Schule und nehme die notwendigen Materialien mit. 
 • Ich beteilige mich am Unterricht. 
 • Ich erfülle meine Aufträge sorgfältig und zuverlässig. 
 • Ich höre zu, wenn andere sprechen. 
 • Ich arbeite mit meinen MitschülerInnen zusammen. 
 • Ich helfe meinen MitschülerInnen. 
 
2. wie ich mit anderen spreche und Probleme löse 
  

• Ich spreche höflich und respektvoll. 
 • Ich verzichte auf verbale Gewalt. 
 • Ich spreche Probleme und Konflikte rechtzeitig und direkt an. 
 • Ich löse Probleme und Konflikte fair. 
 
3. wie ich mich bewege 
  

• Im Klassenzimmer und im Schulhaus bewege ich mich rücksichtsvoll. 
 • Ich benütze im Schulhaus keine Inline-Skates, Rollbretter und Kickboards etc.. 
 • Ich fahre auf dem Schulareal nicht mit meinem Velo. 
 • Ich verbringe die 10-Uhr-Pause im Freien. 
 • Ich verlasse das Schulareal während den Pausen nur mit Erlaubnis einer Lehrperson. 
 
4. wie ich mit Sachen umgehe 
  

• Ich gehe sorgfältig mit meinen eigenen Gegenständen um. 
 • Ich gehe sorgfältig mit fremdem Eigentum um. 
 • Ich esse nur auf dem Pausenplatz oder in meinem Klassenzimmer. 
 • Ich werfe alle Abfälle (auch Kaugummi!) in die bereit gestellten Kübel oder Container. 
 • Ich benütze für Jacken usw. die Garderoben vor den Schulzimmern. 
 • Ich spucke nicht auf den Boden. 
 
5. wie ich für Sicherheit sorge 
  

• Ich befolge Anweisungen der Lehrkräfte, des Hauspersonals und der Schulpflege. 
 • Ich verzichte auf körperliche Gewalt. 
 • Ich konsumiere auf dem Schulhausareal weder Alkohol noch Zigaretten noch illegale Drogen. 
 • Ich bringe keine Waffen (auch keine Spielzeugwaffen) auf das Schulareal mit. 
 • Ich stelle das Velo in die Veloständer. Für mein Mofa besteht kein Abstellrecht. 
 • Ich werfe keine Bälle und Schneebälle an die Gebäude, auf Unbeteiligte und auf die Strasse. 
 • Ich spiele Ball nur auf dem Hartplatz, dem roten Platz und der Spielwiese. 
 
Zusätzlich gelten besondere Regeln für bestimmte Fächer (z.B. Sport, Werken etc.) und Räume (z.B. Bibliothek, Pausenplatz etc.). 
 



 
 
 

Übertreten von Regeln 
 
 
 
Es kann sein, dass du eine Regel übertrittst. Wir werden dich für solche Regelverletzungen nicht nur bestra-
fen, sondern dir auch Unterstützung und Hilfe anbieten, damit du künftig unsere Regeln einhalten kannst.  
 
 
Je nach Vorfall gelten folgende Massnahmen: 
 
• Gespräch mit deiner Klassenlehrerin  bzw. deinem Klassenlehrer 
  

Im Fall der Verletzung einer unserer Hausregeln oder einer massiven Unterrichtsstörung wird  
 deine Klassenlehrerin bzw. dein Klassenlehrer in einem Gespräch mit dir versuchen, die Gründe 
 für deine Regelverletzungen zu finden und Lösungen zu vereinbaren. Diese Lösungen werden  
 schriftlich festgehalten. Deine Eltern werden informiert, dass dieses Gespräch stattgefunden  
 hat. 
 
 
• Gespräch mit deiner Klassenlehrerin bzw. deinem Klassenlehrer in Anwesenheit deiner Eltern 
  

Wir sprechen mit deinen Eltern, um eine bessere Lösung zu finden. Es kann sein, dass wir weitere 
 Fachpersonen zu diesem Gespräch einladen müssen. Es geht darum, dir die besten Chancen zu  
 geben, erfolgreich zu lernen und dich korrekt zu verhalten. Deine Klassenlehrerin / dein   
 Klassenlehrer entscheidet auf dieser Stufe über einen Eintrag in dein Schulzeugnis bezüglich  
 Betragen. 
 
 
• Gespräch mit Lehrpersonen, Eltern und der Schulleitung / der Schulpflege 
  

Hier beteiligt sich die Schulleitung / die Schulpflege an der Problemlösung. Es wird nun sehr  
 offiziell. Wir erstellen eine schriftliche Vereinbarung zwischen dir, deinen Eltern und der Schule. 
 
• obligatorischer Besuch des Lebenskompetenztrainings 
  

Die Schulleitung und deine Klassenlehrperson entscheiden auf dieser Stufe, dass du während 8  
 Mittwochnachmittagen das Lebenskompetenztraining besuchst. 
 Wir sehen dieses Training als letzte Chance, dein Arbeits-, Lern- und Sozialverhalten langfristig 
 zu ändern.  
 
 
• Entscheid der Schulpflege 
  

Die Schulpflege entscheidet über weitere Massnahmen bis hin zum Schulausschluss im Rahmen 
 des kantonalen Schulgesetzes. 
 
 
  


